
Wenn es einfach nicht richtig klappen will 

 

Irgendwie ist der Wurm drin. Diese Aussage hört man oft, wenn es gerade nicht so nach Plan laufen 

will. So auch momentan bei den «erfolgsverwöhnten Snowflakes» des Skating Club Huttwil. Nach 

einem glücklichen dritten Rang am Cup of Dresden letzte Woche, wollte man diesen vieldiskutierten 

Wurm nicht mit nach Widnau an den Swiss Cup mitnehmen. Doch irgendwie hat er sich auch am 

letzten Schweizer Wettkampf eingeschlichen.  

Doch der Reihe nach: Das Training am Morgen verlief wie gewohnt sehr solide und beinahe perfekt 

bei den Elementen. Nur wenige Eigenfehler einzelner Läuferinnen mussten korrigiert und 

besprochen werden. Da zwei Teams aus Italien in der Kategorie Mixed Age ihren Auftritt abgesagt 

hatten, traten die «Snowflakes» am Nachmittag als siebtes Team auf. Im Gegensatz zu Dresden 

schlichen sich nun bereits am Anfang der Kür klitzekleine Unsicherheiten ein. So konnten im 

technischen Bereich nicht alle Levels erreicht werden, was in einer für die Huttwilerinnen untypisch 

tiefen Punktzahl resultierte. Ebenfalls musste auch an diesem Wettkampf ein Sturz einer Läuferin 

verzeichnet werden, die das Programm mit Schmerzen aber noch souverän zu Ende laufen konnte.  

An der Punktvergabe leuchtete mit 56.58 Punkten trotzdem die beste Leistung der bis anhin 

gestarteten «Mixed Age»-Teams auf. Die Erleichterung war den Eisläuferinnen sichtlich anzusehen. 

Auch nach dem letzten Team leuchtet immer noch die Nummer 1 hinter dem Namen des Huttwiler 

Teams auf. Mit gemischten Gefühlen konnte an der Rangverkündigung der zweite Sieg dieser Saison 

bejubelt werden. Gemischt aus dem Grund, weil den Läuferinnen sehr wohl bewusst ist, dass man bis 

zur «Mixed Age Trophy», die am 28. März in Basel stattfinden wird, endlich den Wurm loswerden 

muss. 

 

Auszug aus der Rangliste: Kategorie Mixed Age  

1. Snowflakes, Huttwil, 56.58 Punkte; 2. Rising Roses, Deutschland, 48.54; 3. Team Bernettes MA, 

Bern, 46.72; 4. United Blades, Neuenburg, 43.82; 5. Ice Storms, Widnau, 42.52; 6. Team Ice Phoenix, 

Delémont, 40.49; 7. Team Onyx, Basel, 39.21; 8. Team Volcano, Lausanne, 34.94;  


